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arbeitet mit Großblöcken am schnellsten 
und saubersten und richtete ihr Haus drei 
Täge früher.

Das sind hur einige von deti über 
3000 Jugendlichen, die auf den Baustellen 
des Kombinats arbeiten. Da stecken noch 
gar viele drühter, die das Rückgrat der 
großen Partei gewaltig stärken können. 
Mari muß sie nur sehen, wie sie mit ver- 
wegerien Gesichtern auf den Großdumpern 
daher brausen ... „Ich bin Dumperfährer 
der Schwarzen Pumpe!“ Wie sie mit den 
Raupen über die Heide rasseln, geschickt 
die wuchtigen Spezialkipper durch den 
Großstadtverkehr der Straße F 97 lenken, 
elegant die Kübel der Bagger schwenken

und die Gfeifer in das Erdreich krallen 
lassen ... }iWir bauen dä& Kombinat!“

&

Schnee und Eis und hagelnde Stürme Wer­
den sich nun bald den Arbeitern entgegen­
stellen. Aber seid gewiß: Die Kumpel wer­
den wieder dem starren Vater Winter 
trotzen und heldenhaft am großen Werk 
weiterbauen. Ünd Wenn wenige Monate 
später läüe Frühlingswinde über die 
Reste der Trättendorfer Heide wehen, 
Eichhörnchen behende in den Kronen der 
Kiefern Springen und Heidelerchen sin­
gen, wird der „Neue Weg“ wieder über 
die Erbauer der „Schwarzen Rumpe“ 
berichten.

D o k u m e n t e  d e r  P a r t e i

Zu den Neuwahlen der Leitungen 
der Grundorganisationen und der Ortsleitungen

Beschluß des Politbüros des ZK der SED Vom 27.11.1 Ö56
L

Entsprechend den im Parteistatut fest­
gelegten Fristen finden in den nächsten 
Monaten die Rechenschaftslegung und die 
Neuwahl der Parteileitungen in den 
Grundorganisationen und deren Ortslei­
tungen statt. Begonnen wird mit der Wahl 
der Parteigruppenorganisatoren. Der poli­
tische Inhalt der Beratungen bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Be­
richtswahlversammlungen in den Grund­
organisationen wird bestimmt durch die 
Beschlüsse der 28. und 29. Tagung des 
ZK und durch die Ergebnisse der Be­
ratung de3 Politbüros mit den 1. Kreis­
sekretären. Erfahrungsgemäß Werden die 
Wahlen in den Grundorganisationen bis 
Ende März abgeschlossen sein. Deshalb 
wird der Termin für die Berichterstattung 
an das ZK über die Neuwahl der Leitun­
gen auf den 30. April 1957 festgelegt. Das 
ZK bestimmt keine Weiteren Termine für 
die einzelnen Kategorien der Grundorga­
nisationen. Es geht davon aus, däß die 
Parteiorgane genügend Erfahrungen ge­
sammelt haben, um diese Aufgaben selb­
ständig durchzuführen. Den Kreisleitun­
gen wird empfohlen, die Ergebnisse und

Erfahrungen der Wählen in Kreispartei- 
aktiv-Tagungeri gründlich auszuwerten. 
Die Wahlordnung witd durch das Partei­
statut und durch die vom beschlos­
sene Wahlinstruktion bestimmt.

II.
Die Vorbereitung und Durchführung 

der Neuwahl der Leitungen in den 
Grundorganisationen hat zum Ziel, die 
Aktivität aller Parteimitglieder zu erhö­
hen und engere Verbindungen der Partei 
mit der Arbeiterklasse und den übrigen 
werktätigen Schichten herzüstellen. Alle 
Parteiriiltglieder sollen ihre politische 
Arbeit so verbessern, daß sie zu wirk­
lichen Vertrauensleuten der Werktätigen 
werden und durch ihr vorbildliches und 
bescheidenes Auftreten die Achtung der 
parteilosen Menschen erwerben. Die 
weitere Demokratisierung des gesell­
schaftlichen Lebens hilft den Grund­
organisationen, wahrhaft menschliche Be­
ziehungen zwischen den Mitgliedern der 
Partei und den parteilösen Werktätigen 
herzustellen. Alle bürokratischen Erschei­
nungen in der Partei, im Staats- und 
Wirtschaftsapparat, die solche Beziehun-


